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Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) des Landkreises Tübingen erweitert  

sein Online-Angebot: Künftig auch Online-Anmeldung für Sperrmüll-Abfuhren 

möglich 

 

Im neuen Abfallratgeber des Abfallwirtschaftsbetriebs sind keine Abfuhrkarten mehr für die 

Sperrmüll-, Holzmöbel-, Metall- und Elektroschrott-Abfuhr enthalten. Grund dafür sind 

Planungen des Abfallwirtschaftsbetriebs, für diese Abfuhren ab Februar 2023 im Landkreis 

Tübingen eine Online-Anmeldung zu ermöglichen, was dem Wunsch vieler Bürgerinnen 

und Bürger entgegenkommt. Deshalb gibt es im nächsten Jahr keine Abfuhrkarten mehr, 

sondern Berechtigungscodes und Wertmarken.  

 

Wie werden die Berechtigungscodes und Wertmarken zugestellt? 

Wertmarken und Berechtigungscodes für die Abfuhr von sperrigen Abfällen werden Ende 

Januar 2023 zusammen mit dem Abfallgebührenbescheid verschickt.  

Bewohner von Mehrfamilienhäusern erhalten den Berechtigungscode und die Wertmarken 

von ihren Hauseigentümern oder Hausverwaltungen.  

Bei einer Behälter-Gemeinschaft erhält der Gebührenschuldner mit dem 

Gebührenbescheid den Code und die Wertmarken. 

 

Wie funktioniert die neue Anmeldung für die Abfuhren der sperrigen Abfälle? 

Die Abgabemenge ist – wie in den Vorjahren auch - auf 2 x 2 m3 je Abfallart begrenzt. 

Dieses Kontingent kann über den Berechtigungscode und/oder über die Verwendung der 

Wertmarken ausgeschöpft werden. 

 

Auf der Webseite des Abfallwirtschaftsbetriebs www.abfall-kreis-tuebingen.de kann über 

den Menüpunkt Services/Online-Sonderabfuhren die Abfuhr angemeldet werden. Hier wird 

der Berechtigungscode eingegeben und die gewünschte Abholung ausgewählt. 

Der Abfuhrtermin wird bei der Online-Anmeldung per E-Mail mitgeteilt. 

 

http://www.abfall-kreis-tuebingen.de/


Kann man die Sonderabfuhren auch weiterhin postalisch bestellen? 

Wer keine Möglichkeit hat, die Anmeldung online durchzuführen, kann die entsprechende 

Wertmarke ausschneiden und auf eine Postkarte aufkleben oder in einem Briefumschlag 

einsenden. Die Adressen der zuständigen Abfuhrunternehmen befinden sich auf der 

Rückseite der Wertmarken. Wichtig ist, dass der Name des Absenders angegeben wird, 

die Adresse, an der die Abfälle abgeholt werden sollen, die Art und Anzahl der 

abzuholenden Gegenstände und eine Telefonnummer für Rückmeldungen. 

Den Abhol-Termin erhält man vom Abfuhrunternehmen dann ebenfalls postalisch. 

 

Anlieferung von sperrigen Abfällen im Entsorgungszentrum in Dußlingen 

Mit den Wertmarken für Sperrmüll und Holzmöbel ist alternativ zur Abfuhr am Wohnort 

eine kostenlose Anlieferung im Entsorgungszentrum in Dußlingen möglich.  

Metall- und Elektrogeräte-Schrott können im Entsorgungszentrum auch ohne Wertmarken 

in haushaltsüblichen Mengen kostenlos abgegeben werden. 

 

Wie lange kann ich die Abfuhrkarten 2022 nutzen?  

Bis die Abfallgebührenbescheide Ende Januar 2023 verschickt werden, gelten die 

Abfuhrkarten von 2022. 

 

Wieso wird das System mit den alten Abfuhrkarten abgelöst?   

Das neue System schafft mit der Online-Anmeldung eine zusätzliche und bequemere 

Möglichkeit der Bestellung von Sonderabfuhren, was dem Wunsch vieler Bürgerinnen und 

Bürger entspricht.  Über den digitalen Weg funktioniert zudem die Bestellung von 

Sonderabfuhren sowie die Benachrichtigung über Abholtermine zuverlässiger als über den 

postalischen Weg.  

 


